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Ausland
iger Zeit wurde gemeldet daß diere v Le Hériſſe einen Beſu

i r in r Tn um ihm ihre Dienſte anzutragen boilanen ehe haben es nur in ganz ſchüchterner Weiſe ver
Fudt dieſe Viſite abzuleugnen und nun veröffentlicht das
X Siècie ſehr genaue Details über die Wallfahrt der boulan
giſtiſchen Führer Da ſie noch über einen gewiſſen Kundenkreis
verfügten ſo beſchloſſen die Herren Vaguerre und Le Hériſſe den
ſelben mit Nutzen an einen Käufer abzutreten Herr Laguerre
dachte zuerſt an Conſtans den Sieger ließ aber daun das Projekt
als undurchführbar und unnatürlich fallen und wendete ſich
an den Prinzen Jeröme um ihm die Nachfolge
Boulanger s anzukragen indem er hierbei auf den tödt
ichen Haß des Prinzen gegen die Orleans und deſſen Sucht nach
Popularität zählte Laguerre betonte ſeinen Einfluß auf die

Ueberreſte der boulangiſtiſchen Partei ſeine Begabung als Redner
in öffentlichen Verſammlungen und als Agent in der politiſchen
und eleganten Welt zu welchem Zwecke er ſich auf ſeiner Reiſe
von ſeiner zweiten Frau von ſeiner erſten iſt er bekanntlich

geſchieden begleiten ließ Der Prinz ließ die drei Reiſenden
durch ſeinen Sekretär in Genf empfangen und bewirthete ſie
in Prangins in liebenswürdiger Weiſe aber die Gäſte von

dem Prinzen Abſchied nahmen mußten ſie geſtehen daß ſie ſich
umſonſt bemüht hatten Prinz Napoleon zeigte gar keine
Luſt ſich für ſein gutes Geld mit dem er recht ſparſam
in den ex bonlangiſtiſchen Blättern verherrlichen zu laſſen Nunda dieſe Miſſion geſcheitert war wollte Laguerre ſich ſelbſt zum
Parteiführer aufwerfen und beabſichtigte zu dieſem Zwecke in
einer öffentlichen Verſammlung die Abſetzung Bonlanger s und die
Neubildung der Partei zu verkündigen Boulanger iſt aber noch
nicht ganz todt und ſeine geheime Propaganda durch die Voix
du Peuple ſtört Herrn Laguerre und ſeinen Anhang noch immer
in ihrem Unternehmen Ein Käufer der Ex Boulange
wird geſucht ruft das XIX Siècle und ſchließt damit ſeine
gewiß intereſſanten Mittheilungen

Das franzöſiſch britiſche Abkommen wird nur in
einem Theile der Preſſe beſprochen Die Mehrzahl der
Blätter will die Veröffentlichung des Wortlautes abwarten
Der Temps fagt die öffentliche Meinung werde das Ueber
einkommen betreffs Madagaskars befriedigt aufnehmen Ribot

habe jedenfalls einen klaren Blick für Frankreichs Intereſſen
bewieſen was am beſten aus der Banketrede Lord Salisbury s
hervorgehe Die France entnimmt aus der Banketrede
daß nicht alle Streitpunkte zwiſchen Frankreich und England
beſeitigt ſeien Paris bemerkt das Abkommen ſei zwar kein

diplomatiſcher Triumph aber es ſei nicht ungünſtig für Frank
reich Der Miniſter rath beſchloß im Prinzipe in der
nächſten Kammerſeſſion einen Geſetzentwurf über den Bau einer
Bahn durch die Sahara vorzulegen

Nachdem der Senat dem Geſetze betreffend die direkten
Steuern conform dem von der Kammer gebilligten
ren zugeſtimmt hatte wurde die Seſſion
geſchloſſen

Unter den Einnahmen im verfloſſenen Monat ergaben ein Plus
deſſen was im Budget veranſchlagt war die Regiſtrirungs
zebühren im Betrage von 8,353,500 Fres indirekten
Steuern 3,883,000 Fres Zuckerſteuer 2,329,000 Fres
ein Minus ergaben die Zölle um 548,000 und die Mono
pole um 926,000 Fres

Belgien Aus Brüſſel meldet das A B Auf eine
Anfrage ob Kaiſer Wilhelm wirklich dem Wortlaute oder
wenigſtens dem Sinne nach auf dem Feſt Bankett in Oſtende
dem Biſchof von Brügge erklärt habe er befinde ſich
bezüglich der Arbeiterfrage in voller Ueberein
ſtimmung der Gefühle und Prinzipien mit dem

Frankreich
Boulangiſten Laguerre
bei dem Prinzen Jér

Papſt telegraphirt der Biſchof von Brügge Die ein
zelnen Worte des Kaiſers habe ich weniger gut ver
ſtanden und würde deshalb nicht einmal wagen
ihre Tragweite gleichviel in welchem Sinne feſt
zuſtellen

Die meiſten Blätter veröffentlichen Artikel nach welchen der
deutſche Kaiſer bei ſeinem Aufenthalte in Belgien alle die
jenigen die ſich demſelben genähert hätten durch ſeine
Leutſeligkeit und Herzlichkeit entzückt habe Aus
ſeinen Worten ſei hervorgegangen daß er den Frieden
wünſche erſtrebe und ſchätze aus Achtung vor
den Rechten Aller müſſe derſelbe geſichert werden in
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Autoriſirte Ueberſetzung aus dem Engliſchen

n S SchlußEin Dieb ein Dieb ſchrie die aufgeregte MengeHaltet ihn feſt Haltet ihn reſtt ſgerez ß
Nein das iſt ein Mörder ſchrien andere Nehmt euch

in Acht oder ihr könnt einen Schuß erhalten
Alle ſchrien aber keiner wagte es ſich dem Flüchtling zu

nähern nachdem ſie

geren re warSaint Alban bot einen ſchrecklichen Anblick mit ſeinedunkeln Haar das wild um in Kopf flatterte r
funkelnden ſchwarzen Augen Er ſah mehr einem Dämon als
einem menſchlichen Weſen ähnlich Die Leute zogen ſich daher

vor ihm zurück
Indeſſen kamen ſeine Verfolger näher Robert Power und

hinter ihm Bruſel und hinter dieſem auch noch Sir John
Hunter waren nahe daran ihn zu erreichen Der Flüchtling
blickte ſich einen Augenblick um und ſah vor ſich die Menge

die jeden Augenblick anwuchs wie eine dicke Mauer Es war
hoffnungslos dieſe durchbrechen zu wollen ebenſo hoffnungslos
war es ſich umzuwenden und dieſen entſchloſſenen Männern

zentgegen zu treten Saint
eins blieb ihm aber noch ü
ſich in der Nähe eines E
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hahes er Katheratt Die zur
eine gange athe e Thürwar offen Mit einem et Fran eng

derſelben Jn alten Zeiten wäre der lüchtling hier ſichereweſen die Kathedrale hätte ſogar ihn den Mörder gegen
r Frrechtigkeit geſchützt aber dieſes Aſylrecht hat ja auf

r
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Alban ſah daß er verloren war G

dem Hauſe
Fergufſon mi

verdiene

zutreten

begeben

von Wales

Sanſibar

mitteln

ihrer ſtark

Rußland
Nelidoff
äußerte ſich

des Lande

gelegenheit

Bezüglich

Verbindung

Amerika

Er i
Jm

war das

Jnuzwiſchen

M

ſtand

hit
laſſen Das hatte der Flüchtling ſofort wahrwar hingufgeellt Flüchtling ſofort wahrgenommen und e

laufen ſehen

boote ſeien noch immer in Sanſibar un
punkt noch immer nicht
geſandt würden i
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Die Verſ
rungen der Streikenden in Tardiff ſind geſcheitert
Ein Ausſtand der Eiſenbahnbedienſteten der Bergleute und
der Dockarbeiter iſt geſtern hier und in dem

Evan Smit
ſelben die Glückwünſche der Königin Viktoria anläßlich des
kürzlich erlaſſenen Geſetzes gegen die Sklaverei zu über

zu Konſtantinopel meint das Journal die Haltun
jenigen welche Ruheſtörungen hervorgerufen könne gewiß nicht
gerechtfertigt werden und es ſei zu hoffen daß die Pforte den
begründeten Reklamationen des friedlichen Theiles der armeniſchen
Bevölkerung welche ſich ſtets durch ihre Treue gegen die Türkei
ausgezeichnet habe Rechnung tragen werde

Türkei Der Agence de Conſtantinople zufolge wäre der
türkiſche Botſchafter in Berlin Tewfik Paſcha behufs
ſönlicher Berichterſtattung nach Konſtantinopel berufen worden
Es wird dies mit einem Wechſel in der Beſetzung der
Botſchafterpoſten in Berlin Paris und London in

Aegeſchleſſen

So war es auch Saint Alban hatte ſeine Geiſtesgegen
wart nicht verloren und benutzte jeden Vortheil den ihm der
Zu bot Er hatte eine anſcheinend ſtarke ſchwere eiſerne

hüre zwiſchen ſich und ſeine Verfolger gebracht
Wir müſſen ſie einſchlagen ſagte Mr Bruſel kommt

ungen wir wollen es mit unſern Schultern verſuchen
ſehe es iſt ein altes Schloß und wahrſcheinlich verroſtet und

abgeuübt mit einem bischen gutem Willen brechen wir vurch

en de e e Werh r ihre Schultern
üre Sir John ſchob ein end ſchwatrn i pee ſtellt vend ſgwatene
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1 Beilage zu Nr 184 der Saale Zeitung
dieſem Sinne müſſe die Aufgabe aller Souveräne aufgefaßt
werden

Das amtliche Blatt veröffentlicht die Genehmigung des
ch Königs vom 6 d M zu der von dem General van der

Smiſſen nachgeſuchten Entlaſſung als Kommandant
des 2 Militärbezirks

Großbritannien
ſtaatsſekretär des Auswärtigen
mit Frankreich betreffend die Einflußſphäre in
Afrika ſei abgeſchloſſen Die Beſtimmungen

Jm Unterhaus erklärte der Unter
Ferguſſon das Abkommen

deſſelben würden
Montag mitgetheilt werden Ferner theilte

mmten Kanonen
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eien Verkehrs auf demkern 3 Wichtigkeit
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Der Premierminiſter Marquis of Salisburh hat ſich
geſtern mittag nach Osborne zum Beſuch Kaiſer Wilhelms

uche zu einer Einigung bezüglich der Forde

r Theileausgebrochen Der Eiſenbahndienſt iſt eingeſtellt
Die Poſt wird zu Pferde befördert

Nach einem elegramm des Reuter ſchen Bureaus aus
von geſtern ſtattete der engliſche Generalkonſul

dem Sultan einen Beſuch ab um dem

Die von uns geſtern im Auszug mitgetheilte Rede welche
Salisbury beim Bankett im Manſion Houſe hielt hat mit

ausgeſprochenen Friedenszuverſicht und
wegen der deutlichen Erklärung daß England in
Egypten bleiben wolle einen entſchieden günſtigen Ein
druck hervorgebracht

Der ruſſiſche Botſchafter in Konſtantinopel
welcher am 6 d in Petersburg eingetroffen iſt

dahin daß die Entſendung der bulgariſchen
Biſchöfe nach Macedonien in Griechenland und
Serbien als ein heftiger Angriff gegen die Würde

s und der Kirche aufgefaßt würde
Das Journal de St Pétersbourg bemerkt in dieſer An

die Pforte hätte ſich weniger bereitwillig
zeigen können den Wünſchen Stambuloff s nachzukommen
die ſicher nicht der Nothwendigkeit entſprängen
einen Dienſt zu leiſten vielmehr politiſche
Unterlage hätten die durchaus nicht zu billigen ſeien und
denen die Pforte weniger als allen anderen
Unterſtützung zu leihen hätte
auch Nelidoff dem Sultan gegenüber ausgeſprochen doch ſei
keinerlei Note überreicht worden

der Kirche
otive zurM
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Aus Buenos Aires meldet der Telegraph daß
die Ernennung Pellegrini s zum Präſidenten von den
Blättern fehr günſtig beurtheilt wird
Kreiſen verlautet das neue Kabinet werde ſich
Coſta Jrigohen Laſtra und Levalle zuſammenſetzen

t h n We rgenblick waren Power un el an der Thüreſie war verſchloſſen z
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ſchallte es aus der Menge

weiß ich So ein Spitzbube er hat uns damit

e ſich neben Bruſel

geht
h und die Verfolger

Treppe hinauf
war die Scene außerhalb der Kathedrale eben
als die innerhalb derſelben geworden Die
Jung und Alt ſchien ſich vor der Kirche an

W beſetzt das heiſere
erfüllte die Lu

riefen andere es ſind doch

man ertappt wie er den AltarKirchenräuber ſet

es iſt ein

den
ben

n vor dem
adei hatte den tann Kirche

ſie hatte einen Verſuch gemacht ihm nachzufolgen

ätte ſich

9 Auguſt 1890

Wie aus Mexiko mitgetheilt wird ſind am 4 Aug
3000 guatemaliſche Aufrührer durch die regnkären
Truppen von Guatemala unter dem Befehl des Generals
Pedro Barillas dem Bruder des Präſidenten geſchlagen
und zerſtreut worden

Kleinere telegraphiſche Mittheilungen
Athen 7 Aug Eine Spaltung der Oppoſition infolge

Meinungsverſchiedenheiten zwiſchen den hervorragenden Führern
der Partei ſcheint bevorſtehend zu ſein

2

Gerichtsverhandlungen
Halle 8 Aug Jn geſtriger Schöffengerichtsſitzun

wurde u a folgendes verhandelt Ein Plakat mit dem Jnha
einer Vermiethungsanzeige hatte Anlaß zur Erhebung
einer Anklage wegen groben Unfuges gegeben Angeklagterwar der Kaufmann J hier der im Saufe Leipziger 11 ein
Handſchuh Kravatten und Herren Wäſchefabrik inne
Fragliche Uebertretung des S 360 Nr 11 Str B ſollte darin
liegen daß der Angeklagte am 14 Juni in ſeinem Schaufenſter
bedruckte Zettel Plakate angebracht auf welchen die Ankündig
zu leſen war Ladenvermiethung Miethspreis 1500 M jährl
bis 1 Okt von da ab 2500 M jährlich Durch das Stehen
bleiben Neugieriger denen die ſeltſame Jnſchrift intereſſant er
ſchienen war wie Meunſchenauflauf vor dem bezügl
Laden entſtanden und die Veranlaſſung hierzu vom An
geklagten ausgegangen ſo ſollte er dafür in Strafe genommen
werden Auf die ihm durch die Polizeiverwaltung ertheilte
Strafverfügung über 30 M hatte er Widerſpruch erhoben und
auf gerichtliche Entſcheidung angetragen Die Beweisaufnahme
ergab daß an jenem Tage mehrere der erwähnten Plakate etwa
6 Stück innerhalb des Schaufenſters des Ladens hinter der
Spiegelglasſcheibe des Fenſters angebracht geweſen und daß
zahlreiche Vorübergehende ſtehen geblieben die ſich die Sache
angeſehen Vor Erlaß der Strafverfügung war der Laden
inhaber einigemale polizeilich um Entfernung der Plakate erſucht
worden Die Amtsanwaltſchaft beantragte mit Rückſicht darauf
daß zuvor ertheilte Warnungen fruchtlos geblieben dieſelbe Strafe
von 30 M wie in der Strafverfü g im Unvermögensfalle 8Tage Haft grober Unfug ſei angeſichts es verurſachten Menſchen

auſlaufs jedenfalls als erwieſen anzunehmen Die Vertheidigung
beſtritt daß überhaupt grober Unfug vorliege da nicht erwieſen
daß Publikum in dieſem Falle beläſtigt worden Höchſtens könne
der Vermiether des Ladens Kaufm Louis B ſich beläſtigt ge
fühlt haben alſo nur eine einzelne Perſon Daß ein Menſchen
auflauf lediglich durch erwähnte Plakate verurſacht worden ſei
auch nicht völlig erwieſen da neben jenem Laden ein großer
billiger Ausverkauf von Schuhwaaren ebenfalls durch Plakate
angetündigt war die Neugierige angezogen daß aber jemand derVorübergehenden an des Angeklagten Plakaten Aergerniß ge
nommen ſei ganz und gar nicht der Fall geweſen Leute blieben
ſehr oft und maſſenhaft vor Schaufenſtern ſtehen wo es etwas
zu ſehen giebt auch wären ſolche Anſammlungen oft derart
daß der Verkehr auf dem Bürgerſteig erſchwert bezw gehem
würde ohne daß dies als grober Unfug angeſehen werde der
Angeklagte würde alſo freizuſprechen ſein Der Gerichtshof er
kannte demgemäß auf nichtſchuldig und Freiſprechung
mit folgender Begründung Grober Unfug iſt in dem Ver
fahren des Angeklagten nicht r hatſache iſt daß
fraglicher Miethszins von 1500 M auf 2500 M erhöht worden
Durch die Veröffentlichung dieſer Thatſache iſt dem Vermiether
vielleicht ein Aergerniß bereitet und derſelbe vielleicht inkommodirt
worden daß ſolches aber in Bezug auf das Publikum geſchehen
hat die Beweisaufnahme nicht ergeben Nach Anſicht des Ge
richts iſt auch der Menſchenauflauf nicht durch eine rechts
widrige Handlung verurſacht und ſonach fehlten alle Er
forderniſſe des v Unfugs Der 15jährige ad
Max Schräbler aus Giebichenſtein und der gleichaltrige Karl
Brederlow wurden wegen Thierquälerei Mißhandlung
von Pferden erſterer zu 8 Tagen Haft letzterer zu 6 M Geld
ſtrafe oder 2 Tagen Haft verurtheilt Wegen Entwendung
von Blumen von einem Grabe auf dem Nordfriedhofe
war angeklagt die re Wittwe Chriſtiane Semmler hier
Dieſelbe war am 20 Juni vom Friedhofsarbeiter Engel betroffen
worden als ſie mit einem Meſſer Clematis Blüthen abgeſchnitetwa 6 oder 7 Stück betreffende Pflanzen hätten i a
auf einem Grabe ſondern neben einem ſolchen einem Erbbegrä
niß an der Friedhofsmauer geſtanden Es war hiernach nur
eine Uebertretung des Feld und Forſtpolizeigeſetzes erwiefen
wofür auf 3 M Geldſtrafe oder 1 Tag Haft erkannt wurde

K Magdeburg 7 Aug Die Strafkammer des hie
Landgerichts beſchäftigte ſich mit folgender AngelegenheitGendarm Schmidt aus Gr Salze erſchien früh 4 Uhr in einem

Tanzſaale in welchem ein Turnverein zur Nachfeier von Kaiſers

aber durch die Volksmaſſen wurde ſie daran verhindert Jetzt
ſtand ſie hier in wilder Aufregung wie in einem Traum

Sieh ſieh ſchrien Hunderte von Leuten nach der Spi
hurms zeigend da iſt ein Mann Das iſt der Dieb

der Mörder Was wird er machen Heilige Jungfrau was
wird er machen
Der Glockenthurm wurde ausgebeſſert an der Spitze war

ein hölzernes Gerüſt angebracht und auf dieſer ſchwindelnden
Höhe am äußerſten Rande vieſer Plattform von Zimmerwerk
ſtand ein Mann welcher haſtig die Arme bewegte Von unten
aus ſah er in der Höhe nur wie ein Zwerg aus aber er war

Jch deutlich zu erkennen und ſeine Arme winkten der Menge zu
Jetzt wandte er ſich um
Sie ſind hinter ihm Er ſpricht mit ibnen ſchrie die

Menge Es dauerte nicht lange Der Mann dort oben
wandte ſich wieder ver Plattform zu Jn dieſem Augenblick
wurden andere Geſtalten ſichtbar welche auf ihn zuſprangen
ſuegenſeet euch in Acht hieß es er wird ſich herunter

ürzen
Durch das Brauſen der Stimmen ſchien ein teufliſchetGelächter hörbar zu werden w 8
zSebt Acht gebt Acht Er ſtürzt ſich herab
Auf dieſe Warnungsrufe drängte die Menge unter dem

Glockenthurm mit plötzlicher Anſtrengung rückwärts und ließ
einen offenen Platz Die Geſtalt kam mit einem wilden
Sprunge herab wurde größer und größer bis ſie mit einem
ſchrecklichen Krachen auf die Pflaſterſteine aufſchlug Ein
wilder Aufſchrei des Entſetzens folgtel Viele Arme erhoben
ſich um den lebloſen Körper aufzuheben Das Geſicht war
eine einzige Maſſe von Blut furchtbar entſtellt unkenntlich
r neben dem Leichnam ſtand eine Frau die ihr Kleid ab
ſchüttelte das mit dem Blut und Gehirn des Todten beſpritzt
war mit wilden irren Blicken lachte ſie vor a r

Sie iſt wahnſinnig flüſterte man ſich in ge zu

Krimi
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Geburtstag einen Ball abhielt Als es zwiſchen dem Gendarmd dem Bitte Brennecke zu Differenzen kam weil erſterer be
uptete zur Abhaltung dieſes Balles ſei ein Erlaubnißſchein bei

ubringen machte ihn der Wirth auf das an der Thür befindlicheSchüd mit der Aufſchrift Geſchloſſene Geſellſchaft aufmerkſam

Trotzdem verbot der Beamte das fernere Muſiciren wie auch den
Gäſten das fernere Verweilen im Saale Außerdem brachte er
ſpäter den Wirth wegen Beleidigung in Ausübung ſeines Amtes
zur Anzeige inſofern er gerufen habe Was hat der Kerl hier
u ſuchen Werft ihn hinaus Die Beweisaufnahme ergab

deſſen daß der Gendarm ſeine Amtsgewalt vollſtändig über
ſchritten habe indem er den Vereinsvorſitzenden ohne jede be
gründete Veranlaſſung verhaftet und daß er ſich infolge Genuſſes

eiſtiger Getränke in hochgradiger Aufregung befunden habe
er Gerichtshof konnte daher der Ausſage Schmidt s gegenüber

den Ausſagen der 4 anderen glaubwürdigen Zeugen nicht die
enige objektive Glaubwürdigkeit beimeſſen um eine Verurtheilung
es Wirthes Brennecke auszuſprechen letzterer wurde vielmehr

freigeſprochen
e

Provinzial Nachrichten
g Köſen 6 Aug Wie ſ Z bemerkt waren die diesjährigen
olzmeſſen in Köſen und Kamburg infolge des niedrigenehe miandes der Saale nur ungenügend mit Bauholz aus dem

Oberlande verſorgt Die Nachfrage überwog damals alſo bei
Beginn der Bauzeit die Vorräthe nicht unerbeblich ſo daß die
Veranſtaltung eines Nachmarktes Swet mania erſchien Dieſe
bezüglichen Märkte fanden dieſe Woche zu Köſen und Kamburg
ſtatt Die Umſätze in Köſen beſchränkten ſich auf etwa 25 Floße
während in Kamburg e 150 Floße angefahren waren Jm
allgemeinen waren zu beiden Märkten nur Stämme mittleren
und kleineren Umfanges angebracht Starke Hölzer erſter Sorte
blieben daher ſtark gefragt Man forderte hierfür 27 M per

und wenn auch dieſer Satz nicht bewilligt iſt dürfte
er Handel darin doch nur mit geringen Abſchlägen und demnach

zu höheren Preiſen als zu den vorangegangenen Frühjahrsmeſſen
uſtande gekommen ſein Verkauft dürfte alles ſein und auch an
en Urſprungsorten ſind die Beſtände erheblich vermindert Nur

in Saalburg Ziegenrück uſw finden ſich noch Poſten ſchöner
ſtarker Hölzer auf die aber die Händler an der preuß Saale zum
rößten Theile ſchon die Hand gelegt haben Jm Bretterne tritt eine Neigung zu Preisrückgängen hervor während

ür Rundhölzer ſchwächerer und mittlerer Sorten ſich die
letzten Meßpreiſe ſo ziemlich behaupteten Der Begehr für
Schnittwaaren hat nachgelaſſen wenigſtens ſpricht dafür die That
ſache daß die unterländiſchen Großhändler gegenwärtig wieder
mit einer reichen Auswahl der ſchönſten Schneidewaaren dienen
können

X Bitterfeld 7 Aug Am Montag hielt der hieſige
Zweigverein des Evangeliſchen Bundes eine Feier Jn
der Eröffnungsrede gedachte der Vorſitzende Hr P Weinhold

etersroda des verſtorbenen Bürgermeiſters Sommer als Mit
egründers und eifrigen Förderers des Bundes Der junge

Verein zählt jetzt 143 Mitglieder die Einnahme betrug 431,31
die Ausgabe 235,20 M Jn den Vorſtand wurden wiedergewählt
Grubenbeſitzer Bauermeiſter Fabrikbeſitzer Biermann

Griegel Reuden Baumeiſter Martin Fabrikbeſitzer
Schoof und P Weinhold Petersroda neugewählt wurden
Beigeordneter Dippe und Rektor Schroeter Der Haupt
verſammlung folgte im Döring fchen Garten eine Nachfeier

4 Weißenfels 7 Aug Der Staatsanwalt zu Naumburg
verfolgt ſteckbrieflich den flüchtig gewordenen Lehrer Emil Ernſt

en v aus Naumburg wegen Sittlichkeitsverbrechens an
ndern unter 14 Jahren

Bezüglich der kürzlich mitgetheilten Ermordung des Ar
beiters v Monſterberg bei Zeitz berichtet der Z Anz heute
daß am Dienstag drei Mitglieder einer Familie Vater
Mutter Tochter in Unterſuchungshaft genommen ſind

Eiſenach 7 Aug Nachdem die Wahl des Amtsanwalts
Wittrock aus Charlottenburg zum Zwei ten e
unſerer Stadt die Genehmigung der Regierung gefunden erfolgte
heute nachmittag ſeitens des Bezirkskommiſſars Müller die feier
liche a und Verpflichtung des Gewählten Beim
Baden in der Werra verunglückte dieſer Tage der 30jährige
kräftige landgräfliche Gartenarbeiter Brock aus Herleshauſen
Derſelbe verſuchte den ſtark angeſchwollenen Fluß zu durch

n wurde jedoch von einem Herzſchlage befallen und
ertrank

Vermiſchtes
Weitere Auszüge aus den Briefen der Kaiſerin

Auguſt a an Frau v Schöning die durch den jetzt tagenden
Jnternationalen Mediziniſchen Kongreß beſonders aktuell werden
veröffentlicht die Tägliche Rundſchau Jn einem Schreiben aus

ſie eingelöſt und wieder mitgenommen Vom Centralausſchuß des

die Steuer von 62 M vom Centralausſchuß itt
legt worden ſei und daß die Ehrengabe ihre ordnungsmäßige Ver
wendung gefunden habe

Jnſurrektion einen hiſtoriſchen Namen hat und bekannt iſt wurde
am 5 d durch eine Brandkataſtrophe eingeäſchert
ſammt deu Neben und Wirthſchaftsgebäuden mehrere hundert

Koblenz vom Jahre 1876 heißt es Unſere liebe Bonin erfreut

r für Krankenanſtalten und erachtet für
nothwendig e in jeder preußiſchen Provinz mehrere ſolcher
Heilſtätten erſtehen wie Bethanien und mein AuguſtaHoſpital
Das koſtet viel Geld ſchrieb ich ihr zurück aber ich ſetzte hinzu
ſie möchte dadurch ſich nicht abſchrecken laſſen ihr Ziel zu ver
folgen W mehr wir brauchen um ſo reicher fließen die frei

mich durch ihre Theilna

willigen Beiträge von allen Seiten zuſammen Es erlernt ſich
bei gutem Willen die Kunſt raſch andere für gute Zwecke zu ge
winnen und ich habe ein paar Peabodys gefunden die immereinige Thaler übrig haben Ich rede immer von Thalern weil
die dreimal ſo viel werth ſind als unſere Markſtücke Wer
früher ohne Beſinnen 500 Thlr hergab der zeichnet jetzt 1000
und das bringt uns zurück Der Kaiſer ſagte zwar neulich das

inge nicht daß wir auf die alte Währung zurückgriffen und ich
ah ihn groß an er ſetzte indeß raſch hinzu er hätte nur ge
ſcherzt und nach einer halben Stunde erhielt ich von ihm als
Beitrag zu meiner Sammlung eine Rolle mit hundert Thaler
ſtücken Von dieſer Epiſode auf Wichtiges zu kommen wir
wollen doch ja all unſere Kräfte recht konzentriren
darin liegt das Geheimniß überraſchend großer Erfolge
Hierüber hielt mir vor einigen Wochen Langenbeck einen
förmlichen Vortrag dem ich mit großem Jntereſſe folgte
Da haben wir jetzt ſagte er nicht blos unſere Chirurgen
Kongreſſe durch die wir zu überſehen vermögen wie es mit
unſerer einzelnen Disziplin eigentlich ſteht ſondern großartig iſt
geradezu daß auf den internationalen Aerzteverſammlungen
Mediziner vom ganzen Erdenrund zuſammenkommen um Umſchau
zu halten Das wird uns fördern und nicht blos unſerer Wiſſen
ſchaft trefflich zu ſtatten kommen ſondern dieſe Zuſammenkünfte
haben eine kulturgeſchichtliche Bedeutung Sie wirken zugleich
politiſch wie religiös verſöhnend und ausgleichend Was ſollten
uns wohl unſere Kliniken und Heilſtätten wenn wir ſie
nicht ausſtatten könnten mit den Wiſſensſchätzen aller Meiſter
rings um uns her Wie lange verwerthen wir kraft der
Konzentration unſerer Kräfte die wiſſenſchaftlichen Ergebniſſe aus
aller Herren Länder Langenbeck wurde ganz Jüngling als
er mir den Segen des geiſtigen Zuſammenwirkens der mediziniſchen
Gebiete erläuterte und ſeine begeiſterte Rede mit dem Satze
ſchloß Nur alles hübſch zuſammenthun das geiſtige wie das
metallne Kapital wir leben nun einmal im GenoſſenſchaftsZeit
alter und damit ſtellen wir uns am beſten in den Dienſt der
Menſchheit Jch habe Langenbeck von allen meinen lieben Damen
erzählt die mir mithelfend zur Seite ſtehen und er iſt von
unſeren Beſtrebungen ſo eingenommen daß er mir ſagte es würde
ihm wohl gelingen den Kreis ſtiller Wohlthäter durch einige
Nabobs zu erweitern Die nächſte größere Summe ſoll an unſere
liebe Bonin abgehen ich freue mich ſchon darauf wie ich denn
bei aller leiblichen Noth die mich drückt g bin daß

von dem gelingt wobei mir edle Menſchen Beiſtand
eiſten

Die Ehrengabe der meraner Schützen Aus
Meran war der Münchener Allg berichtet worden daß die
meraner Schützen für das 10 Deutſche Bundesſchießen eine
Ehrengabe geſtiftet hätten da dieſelbe aber 62 nicht 63 Mark
Steuer hätte koſten ſollen und da ſich niemand fand der die
Steuer hätte erlegen wollen ſo hätten die meraner Schützen ſelbſt

10 Deutſchen Bundesſchießens wird jedoch jetzt mitgetheilt daß
egen Quittung er

Beim Brande des glogauer Pioniermagazins
verbrannten auch ſämmtliche Wagen mit den Feldtelegraphen des
V Armeecorps und die Kriegsgarnitur der Pioniere Einen Tag
nach dem Brande ſollte eine Generalreviſion des Magazins durch
den Jnſpecteur der erſten Pionierinſpektion Generallieutenant
v Bergen ſtattfinden

Feuersbrünſte Das Städtchen Moor in Ungarn
welches durch die entſcheidende Schlacht anläßlich der 1849 er

200 Häuſer

Stück Hornvieh und Schweine ſind verbrannt Auch mehrere
Menſchenleben ſind zugrunde gegangen Auch in der Gemeinde
Macſa des Peſter Comitates wüthete ebenfalls ein großer Brand
welcher 80 Wohnhäuſer einäſcherte

2 200 badende Mädchen, ſämmtlich Schülerinnen
des Penſionats Ruspoli ſind durch den plötzlichen Zuſammen
bruch der Badeanſtalt unweit Palermo ins Meer geſtürzt Zum
Glück waren ſofort ausreichende Rettungsmaunſchaften zur Hand
welche die entſetzlich lamentirenden signorine meiſtens unverſehrt
ans Land ſchafften

Jn der Angelegenheit die Dr Morris de
Jon gel bei der Staatsanwaltſchaft anbängig gemacht hat fand
am 6 d M auf der Kriminal Abtheilung des königl Polizei
präſidiums deſſen Vernehmung ſtatt Ueberhaupt ſprechen verſchiedene Anzeichen dafür daß nunmehr amtlicherſeits Licht in

die ſonderbare Sache gebracht werden ſoll

Vereine und Verſfammlungen,

X Jnternationaler Mediziniſcher Kongreß
zu Berlin

Jn der zweiten allgemeinen Sitzung des Zehnten Jnternationglen
Mediziniſchen Kongreſſes nahm Prof Bouchard Paris das
Wort zu dem Vortrag Ueber den Mechanismus der
Jnfektion und der Jmmunität

Den zweiten Vortrag hielt Prof Axel Key Stockholm über
die Pubertätsentwickelung und das Verhältniß der
ſelben zu den Krankheitserſcheinungen der Schul
jugend Key begann mit einer Darſtellung der bekannten Frage
der Schulüberbürdung welche die Verlangſamung und Hemmung
der phyſiſchen Entwickelung der Kinder zur Folge habe Jn
dieſer Hinſicht ſind zuerſt in Schweden durch Hetten ſtatiſtiſche
Unterſuchungen gemacht worden und Key hat ſie genauer an
15,000 Beſuchern der höheren Schulen und Univerſität und
3000 Mädchen in den letzten Jahren durchgeführt Dieſelben
zeigen daß man im Wachsthum der Kinder hinſichtlich der Zu
nahme an Länge und Gewicht drei Entwickelungsperioden unter
ſcheiden kann Bei Knaben iſt das Wachsthum bis zum achten
Jahre ſehr ſtark dann tritt bis zu Ende des 14 Jahres eine be
deutende Verzögerung deſſelben ein wo es wiederum bis zum
vollendeten 17 Jahre eine Steigerung erfährt Die Länge und
die Gewichtszunahme laufen nicht immer parallel die erſtere ver
läuft ſchneller und erreicht ihr Maximum im 16 die andere erſt
im 19 Jahre Die Mädchen haben keine ſo deutlich ausgeſprochene
ſchwächere en e unmittelbar vor der Pubertät
ſie hat auch ihr Ende ſchon mit dem 12 Jahre Sie erreichen
das Maximum der Längenzunahme drei Jahre früher als die
Knaben und die ihr auch hier erſt nachfolgende Gewichtszunahme
iſt im 14 Jahre am ſtärkſten das überhaupt bei Mädchen das
kräftigſte Jahr der Entwickelung iſt Vergleicht man die
Knaben mit den Mädchen ſo ergiebt ſich daß die erſteren den
Mädchen in der Entwickelung bis zum 11 Jahre überlegen
ſind Dann tritt bis zum 16 Jahre das umgekehrte Ver
hältniß ein wo alsdann wieder die Knaben das Uebergewicht
bekommen Man hat bei den an 4000 Volksſchul Zöglingen an
geſtellten Unterſuchungen erkannt daß die ganze Pubertäts
periode der ärmeren Kinder kürzer iſt die Abnahme des Wachs
thums vor der Pubertät dauert bei ihnen länger als bei den
Wohlhabenden die Pubertätsentwickelung der Knaben beginnt
ein Jahr die der Mädchen ſogar zwei Jahre ſpäter um freilich
viel ſtärker fortzuſchreiten und mit demſelben Jahre wie bei den
Wohlhabenden zum Abſchluß zu kommen Weiter kam nun Axel
Key auf den Unterſchied in der Entwickelung der Kinder in den
verſchiedenen Jahreszeiten zu ſprechen worauf namentlich der
Paſtor Malling Hanſen in Kopenhagen die Aufmerkſamkeit ge
lenkt hat Man kann ſehr genau drei Entwickelungsperioden im

ahre unterſcheiden Die erſte reicht von November bis zu
Närz April während welcher Zeit die Zunahme an Länge ſehr
ering an Gewicht noch unbedeutender iſt Dann folgt bis zum

Juli Auguſt eine Periode während welcher die Länge bedeutend
zunimmt das Gewicht aber ſehr wenig oder ſogar um ſoviel
wieder abnimmt als es in der vorigen Periode zugenommen
hatte Jn der dritten Periode ſchließlich findet bei nur geringem
Längenzuwachs eine anfangs ſchwache dann aber ſtark anſteigende
Gewichtszunahme ſtatt Es fragt ſich nun ob dieſe Verhältniſſe
pbyſiologiſch durch die Natur begründet oder die Folge äußerer
Verhältniſſe ſtörender und hemmender Einflüſſe ſeitens der
Schuleinrichtung ſind Ferner entſteht die Frage nach der beſten
Anordnung der Ferien Es erſcheint faſt nothwendig daß die
Schädigungen des langen Winters durch die Sommerferien nach
Möglichkeit aufgewogen werden Key erörterte nun den Ge
ſundheitszuſtand der Schuljugend während der Pubertäts
entwickelung Man hat durch die ſtatiſtiſchen Ermittelungen
in Schweden die erſchreckende Thatſache feſtgeſtellt daß
von 15,000 Kindern mehr als ein Drittel krank ſind
Abgeſehen von der Kurzſichtigkeit welche als eine
Schulkrankheit zu betrachten iſt ſich jedoch mit der
allgemeinen Geſundheit noch ganz gut verträgt leiden 14 v H
an ſtändigem Kopfweh 13 v H an Bleichſucht dazu kommen
noch Schwäche Rückgratsverkrümmungen u dgl m Während
der Schulzeit mehren ſich anfangs die Schäden anſteigend um
in den mittleren Jahren ſich zu mindern und während der letzten
Jahre abermals ſtärker zu werden Dieſes Verhältniß iſt keine
Folge der Schuleinrichtungen ſondern durch die oben auseinander

geſeste Geſetzmäßigkeit in der Pubertätsentwickelung bedingt
Denn das Maximum der Krankheitsziffer fällt mit der Zeit der
Verzögerung des Wachsthums zuſammen das Minimum mit der
ſtärkſten Zunahme deſſelben Bei den Mädchen liegen die Ver
hältniſſe noch ſchlechter 61 v H ſind krank davon 36 v H an
Bleichſucht ebenſoviel an Kopfweh 10 v H an Rückgrats
verkrümmung und 5 v H an Skrophuloſe

ſpäter ſogar auf 68 v H zu ſteigen Dieſe traurigen Zahlen
ſind nun unzweifelhaft von den übermäßigen Anforderungen der
Schule abhängig Zum Schluß kam Key auf die Frage der
täglichen Arbeitszeit für die Schüler zu ſprechen Jn Schweden
beginnt ſie für die unterſten Klaſſen mit 7 Stunden und ſteigt

eaaaaeÜÄaaaa a e e a ogehört Miſter Norfolk rief Herein und ſogleich trat ein
großgewachſener Herr ins Zimmer

Ah Jnſpektor Bruſel ſagte Miſter Norfolk freundliches freut mich daß Sie ſo Zug kommen Jch habe nach
Jhnen geſandt da ich Jhnen etwas Jntereſſantes zu ſagen
habe etwas das Jhnen Freude machen wird

Jch habe zufällig auch eine Neuigkeit für Sie Sir, er
widerte der Jnſpektor denn jetzt iſt er Inſpektor Bruſel

und zugleich auch eine Bitte
O wirklich ſagte der Chef nun laſſen Sie zuerſt

hören meine Nachricht iſt nicht ſo eilig
Jch möchte gern auf kurze Zeit verreiſen, ſagte Miſter

Bruſel und möchte Sie fragen ob es angeht daß ich Urlaub
bekomme

Verſteht ſich Jnſpektor verſteht ſich erwiderte Miſter
Norfolk niemand hat denſelben mehr als Sie verdient Sie
haben in letzter Zeit prachtrolle Arbeit geliefert Gehen Sie
wann Sie wollen auf einen Monat auf ſechs Wochen Be

mmen Sie ſelbſt Aber was iſt es mit Jhrer Neuigkeit
ie ſagten Sie hätten mir etwas mitzutheilen
Ja Sir aber das hängt mit meiner Bitte zuſammen die

Sie ſo gütig bewilligt haben Jch habe eine Einladung zu
erhalten da iſt ein junger Mann der heirathen

Ein Mann den wir beide kennen ſagte Mr Norfolk
aufſpringend doch wohl nicht

Doch doch, erwiderte Mr Bruſel nickend und vergnügt
lächelnd Doktor Power will in den Stand der Ehe treten
und mit Jhrer Erlaubniß werde ich eine Ausfahrt herüber
nach Rouen machen um darauf zu ſehen daß alles ordentlich

vor Ky geht
2 brauche nicht zu fragen wer die Dame iſt, ſagte

Mr Norfolk Lady Hunter hat mir ſchon alles erzählt
Ja Sir und die Dame ſcheint mit der ganzen Sache ſehr

einverſtanden zu ſein Power hat Glück er bekommt ein
es und gutes Mädchen zur Frau und noch ein Vermögen

zu Der alte Herr wird es ſich etwas koſten laſſen wie
man mir ſagt wenigſtens meint die gnädige Frau ſo und ſie
hat es von dem alten ſelbſt gehört

Es freut mich das zu hören, ſagte Miſter Norfolk er
aber auch verdient daß ihm endlich einmal das Glück

elt nach allen den Widrigkeiten Aber auch ohne das Ver

mögen ſeiner künftigen Frau ſcheint Doktor Power ſich in
ſehr guter Lage zu befinden Sir John ſagt er habe ſicheine vortreffliche Paris in Rouen unter den dort wohnenden

Engländern und ſelbſt unter der franzöſiſchen Bevölkerung
erworben

Ja Sir ſeit er auf Monſieur Duviviers Rath England
verlaſſen hat und ſein Zelt in Frankreich aufſchlug iſt es
Power gut gegangen und ich hätte darauf ſchwören können
daß das Ereigniß von dem ich eben ſprach nicht ausbleiben
werde Er hat das Mädchen gerettet daran iſt kein Zweifel

Aber nicht ohne die Hilfe eines gewiſſen tüchtigen Be
amten welcher ungenannt bleibt, bemerkte Miſter Norfolk
Aber die Sache freut mich in der That ſehr Gehen Sie

nach Rouen und bringen Sie Power meine beſten Wünſche zu
re künftigen Glück Jch werde ihm aber auch noch

chreiben Es iſt merkwürdig wie die Dinge oft verlaufen,
fuhr Miſter Norfolk fort aber wir ſprechen hier von den
Hauptperſonen in jenem Fall von Sandbank und davon eben
wollte ich Jhnen erzählen als Sie eintraten

Wirklich Sir ſagte Jnſpektor Bruſel das iſt ein merk
würdiges Zuſammentreffen

Was glauben Sie daß ich dieſen Morgen erhielt Jch
erhielt die Nachricht daß die verloren gegangene Reiſetaſche
und die Kleider endlich gefunden worden ſeien

Die Reiſetaſche und die Kleider Sir Iſt es wirklich
möglich

Ja Sie waren im Keller des Marinehotels Die See
waſſerleitung für die Bäder mußte kürzlich reparirt werden
und da ſie ſich unter den Kellern befindet ſo mußten die
Steine aufgeriſſen werden In einer Ecke des Kellers welcher
niemals gebraucht wurde da er ſehr feucht iſt fand man eine
Reiſetaſche einen Damenmantel und andere Sachen Das
ehörte dieſem Manne wie hieß er doch Saint Alban
r hat die Sachen dort verborgen

Und ein ganz ſchlaues Verſteck war das ſagte Mr Bruſel
Wie konnte ich nur ſo thöricht ſein dort nicht nachzuſuchen

Jch glaube nicht daß Sie das hätten thun können die
Stelle war ganz unzugänglich Nur Saint Alban als Eigen
thümer hatte die Schlüſſel für jede Thüre das wußte er

denklichem Kopfnicken
Es war ein ſchlauer Burſchel ſagte Mr Bruſel mit nach

Dieſer Sprung von dem Thurm der

wollte macht mich noch heute ſchaudern Ja Sir wir haben
nicht oft mit einem ſolchen Menſchen zu thun

Seine Frau iſt wohl noch immer wahnſinnig
Mr Norfolk

Ja und ſie wird es bis zu ihrem Ende bleiben ihr ganzes
Vermögen ſteht unter Verwaltung und man hat ſie in einem
Aſyl untergebracht

Nun die Sache iſt anders gekommen als wir dachten aber
ſchließlich macht das keinen Unterſchied Sie und Power haben
bewieſen daß Sie von Anfang an auf der richtigen Spur
waren

O Sir ſchreiben Sie mir das nicht zu, ſagte Mr Bruſel
beſcheiden das war alles ſein Werk t

Mag ſein aber Sie gingen beide tapfer an die Arbeit
Was mir ſchließlich den meiſten Spaß machte war das lange
Geſicht des Jnſpektors als endlich die Sache an den Tag kam
niemals habe ich geſehen daß ein Menſch ſolches Bedauernempfand Wie hieß er doch

Sie meinen Mr Gadd wahrſcheinlich
Ja richtig Gadd

fragte

Tag der Meinung iſt ſie
Mann geſehen

Ja gewiß Sir ſie war ganz und gar verrannt Aber
die Nachricht von der gefundenen Reiſetaſche und den anderen
Sachen wird für Power etwas ſein ich werde ihm eins
hübſche Geſchichte zu erzählen haben

Aber nehmen Sie ſich in Acht und ſprechen Sie nicht
beim Hochzeitsſchmaus davon, ſagte Miſter Norfolk Die

leich ſie ſeinen Ruf
auf die glänzendſte Weiſe wieder hergeſtellt hat und zu rn
Glück führte aber zur Hochzeitsfreude paſſen keine düſteren

Tragödie war einmal eine Tragödie o

Mordgeſchichten

auf das
einer glücklichen Anſpie
erſten mal ſah als ein ausgezeichnetes
von Sandbank Polizei Sergeant Nr 21

ung auf die Tage

Kathedrale herab eben als Power ihn am Kragen faſſen

Jm 13 Lebensjahr
ſteigt die Krankheitsziffer auf 65 v ſinkt aber etwas um

Und dieſe dumme alte Perſon
die Wirthin welche wie ich glaube noch bis auf den heutigen

abe eine Frau und nicht einen

Sie recht Sir, erwiderte Miſter Bruſel im Begriff ſich zu verabſchieden ich werde mich mit einem Toaſt
Sroutpose begnügen höchſtens noch vielleicht mit

da ich ihn zum
itglied der Polizei
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m ri SHinſicht unterſuchten o on Gymnaſiaſten er die Mehr per ver r 7 Aug Eaukberht ver Spiriius ruhig ver Aug New York 7 Ang vormiilags Telegr Petroleum Anſangskurſe
laſſen 5 v in den unteren ſo F 35,75 per Sept 36,20 per Sept Dez 36,75 per Jan April 88,00 Pipe line certiſicates per Sept 90

en et tzt Seelees We tet d Während er 72 w M Loco per dieſen Monat vo r v aFn er un c Se et W t Laer A
henen r c die e unteren nen d en ruhig en ter i en J Wolle krag beendet Merino und Tops

n e Tr Aäter der Schulhygiene ſprach Schont ver d a er Petroleum feſt Standard wwhite Preiſe unverändert nominell
rer Faſer noch ſchont ihres Geiſtes Kräfte verſchwendet nicht

im Kind des künftigen Männes Säfte
Jn der Sektion für Militär Sanitätsweſen

Fri Marinearzt Dr Menzel einen Vortrag über Kranken
pflege im Seekriege in der hygieniſchen Abüeikung des Kongreſſes i Prof Erisman aus Moskau
einen Vortrag über Findelhäuſer der zwar vorwiegendruſſiſche Verhältniſſe ins Auge faßte aber gerade dadurch den
Nutzen bewies den derartige internationale Verſammlungen denr Einrichtungen der geſammten Kulturwelt zu bringen
vermögen

loco 6,65 B

15 Ziehung der 4 Klaſſe 182 Königl Preuß Lotterie,
iehnng vom 7 Auguſt 1890 VormittagsNur die veh a 210 Berrt ſind den betreffenden Nummerg

in Parentheſe e
We r 3000 401 602 839 65 912

90 500 130 44 93 235 58 311 34129 08 62 s e 6562 55 761 81 87 894 43 96 973 2238 324 36 57

93 405 533 712 35 9 86 3235 73 93 364 300 4054 364 527 668 714 18 20 82 849 61 61 912 2500 244 51 303 427 äio 77 637 714 63 825 34 71 6004 244 307 22 78

92110 34 259 493 797 925 93144 228 58 77 574 900 92 94030
40 61 105 335 499 791 930 62 74 95130 302 96 458 581 713 29 96 8
943 96111 242 459 62 1500 610 854 76 98 97012 3000 183 270 37
5i2 609 20 70 98 98006 45 79 99 229 66 467 7241 914 99221 31
20 47 480 783 876 8100131 622 23 Po 30 835 86 912 101124 955 102008 88 317
469 625 702 5 15 16500 815 93 3000 850 103000 119 51 65 285
471 500 98 656 94 839 10402

776 849 66 916 3 905106037 83 197 334 300 70 433 500 49 600 7 809 26 95 915 21 69 93
1070621 118 302 25 28 89 454 63 89 97 590 783 918 71 108066 115

iche Aerzte das 74 823 54 7 186 222 438 79 574 704 999 8035 59 129 30 382 421 61250 600 215 18 26 479 523 55 80 605 68 88 718 803 920 109063 127ſt a n ung v c e 8 r e r r ln 4 2i 782 806 963 83 9092 232 310 503 51 636 882 854 500 81 300 s10 13001 637 47 760 836

teſ der Ab 10230 62 94 442 630 44 778 845 73 952 11099 1500 476 708 876 1 333 111004 401500 186 208 18001 308Nicht weniger als ſechze Feſteſſen 230 56 355 435 94 576 635 6005 59 806 939 66 13051 41 427 30 ö00 568 602 4 84 S i 12044 129 249 415 522 57 78 85nungen fanden am Mittwoch abend ſtatt

i Theil der angekündigten Vorträge wird
vermuthlich unerledigt bleiben 722 Vorträge und Berichte mit
den daran ſich knüpfenden Beſprechungen waren eben für 6 Tage
u viel ſelbſt bei der Fahre auf 18 Sektionen Diegieniker und Klimatologen haben übrigens ein zweckmäßiges

Abkommen getroffen die ſehr re hygieniſche Abtheilung
überweiſt nämlich einen Theil ihrer Vorträge der weniger in
Anſpruch genommenen verwandten Abtheilung für mediziniſche
Geographie und Klimatologie Hoffentlich gehen aber auch die
etwa unerledigt bleibenden Vorträge nicht für die e
verloren ſondern werden in irgend einer Weiſe vielleicht in

net ifmne zu den Verhandlungsberichten der ärztlichen Welt
mitgetheiltJie praktiſche e Kongreſſes abtheilungsweiſe zu
arbeiten und zu tafeln t i erweitert worden auchabtheilungsweiſe zu en Für den Feſtball des Kongre
war urſprüglich der Wintergarten beſtimmt worden Da
aber zu demſelben eine über Erwarten große Theilnehmerzahl
gemeldet hatte wurde noch in letzter Stunde zu dem Mittelar fen abtheilungsweiſe zu tanzen So fanden denn geſtern
abend gleichzeitig fünf Feſtbälle ſtatt im Wintergarten imd Smmperiai Kaiſerhof Philharmonie und im Zoologiſchen

arten

Wanren und Produkteuberichte
Getreide

Berlin 7 Aug Wetzen mit Ausſchluß von Rauhwekzen per 1000 g
Loco geſchäftslos Termine im Verlauf niedriger Gekündigt t Kündigungsprets M Loco 190 200 M nach Qualttät Liefermngsqualitat
198 per dieſen Monat 193,5 ,75 ,25 bez per Aug Sept perSept Hkt 184,75 184 bez per Hit Kov ise 5 182 e per Nov Dez
181,75 181 bez per April Mai 1891 185 184 vo

Fioggen per 1000 kg Loco trockene Wagre feſter kklammer flanu Termine
ſchließen niedriger Gekündigt t Kündigungspreis M Loco 150 bis
168 M nach Qualität Lieferungsqualität 165 ruſſiſcher inländiſcherneuer mittel 169 162 guter trockener 164 165,5 ſtark tlammer 150 ab
Bahn bez per dieſen Monat 166 25 165 25 5 bez per Aug Sept
per Sept Okt 158,5 75 157 25 bez per Htt Nov 154 h

12122 51 81
172 217 300 312 500 15 49 446 92 517 675 300 718 84 300 865
949 14052 3000 109 23 26 248 370 408 6548 681 15314 98 417 754
16043 239 62 335 50 300 64 411 28 89 540 43 746 76 86 846 96 989
e 17056 60 209 529 49 606 846 1 18047 489 3000 556 84

9 935 1950 227 407 85 88 501 490006 34 51 151 59 311 39 88 601 4 re 831 80 945 21037 60 61

264 997 738 45 3000 68 22245 70 1500 307 15 531 70 720 54
56 859 23004 30 52 106 37 44 235 50 473 559 620 49 894 96324006 2 r 80 134 40 476 509 10 865 974 25175 323 70 419 720 978

n e n e e545667 500 701 300 34 881 10 000 29009 20 401 16 e 65 76 831 52

30048 97 252 64 5000 484 913 31028 35 40 500 403 51 59
6537 51 622 69 753 32020 98 155 300 219 319 401 31 10000 50

85 98 634 97 s a 393 420 561 68 611 823 918 34018 25 i

61 i 37057 475 663 707 18001 17 38010 191 270 311 24 59
951 39032 59 79 103 57 239 84 418 655 61 828 61

40115 230 43 407 30 52 53 572 679 708 27 300 67 917 500 49
41248 61 462 709 508 50 607 98 764 802 15 29 69 42107 407 12 628
3 39 727 818 943 43039 53 60 1500 112 203 371 98 439 3000 542
674 887 953 44036 38 300 91 211 64 69 427 5 1300 635 719 813e 45117 244 5 67 3000 78 784 812 46014 129 50 72 298 383 402
600 735 928 47023 51 89 143 48 234 5001 428 91 530 66 873 970 80
82 48026 71 86 105 263 65 501 677 750 96 49161 232 39 6500 51
79 512 300 37 89 618 24 711 99560082 396 411 58 77 ö7s 624 46 82 348 958 94 51023 47 126 1500
48 255 383 628 57 816 17 52022 330 53 780 873 981 500 53052 262
472 530 85 3000 617 711 87 500 831 37 54 1500 55 3001 943 95
54114 426 540 600 3 15000 76 780 810 14 64 950 55056 187 97 216
463 561 720 53 853 84 3000 56233 336 74 79 90 580 614 742 52 55
89 846 57024 69 181 443 526 91 713 833 975 11500 68315 431 538 42
727 65 T 300 65 80 87 59203 67 85 94 346 53 434 95 616 42 54
826 6860088 d 200 320 69 467 516 650 707 8 911 61030 179 502 622

806 938 62057 67 127 79 203 44 500 644 705 881 934 63501 35
82 89 729 836 947 64042 88 353 88 462 640 806 81 952 65014 34 53
86 95 99 191 208 477 513 60 603 772 95 885 950 71 66163 77 352 70
78 600 702 9 30 67 884 91 67161 290 561 658 787 300 852 76 94
6G8013 116 32 242 500 73 81 392 542 77 87 94 638 67 72 824 74
934 69383 99 674 894 979286 97 365 406 d dis 69 85 970 71024 275 302 45 53 403
612 819 72158 205 6 342 452 60 533 55 72 80 500 84 91 562 72 88
755 829 d 177 226 330 420 89 551 66 672 91 15 800 820 945
65 74008 1 6 T 87 496 563 3000 657 66 777 88 831 971 75001 632 a 521 Boe 99 721 880 922 76194 704 12 887 77134 276 325 472

S bore d 7ää3 114 206 317 500 414 65 609 700 14 79257

727 3000 904 113154 300 380 429 627 702 33 849 930 94147 1500 215 386 439 567 833 997 115058 500 69 1500 108 tion
240 414 18 95 516 648 76 92 96 712 79 843 116093 338 561
117158 79 220 40 417 60 547 86 895 9855 118210 353 445 660
881 928 119049 75 300 77 99 311 42 600 47 99 947

120065 108 1500 34 3000 234 445 73 522 631 880 121019220 72 311 465 79 844Iöl 99 507 614 13 3309630 300 62 5s0 7 721 124023 24 104 e 468 778 839 e
146 93 268 443 49 89 583 797 876 91678 813 32 84 c 1270900 46 75 355 574 610 829 3 65 69 84 945
128102 15001 9 52 265 315 62 467 80 621 87 907 60 83 129029 105
34 461 71 598 795

130957 222 37 494 869 131135 69 379 500 416 75 589 85713221 79 455 82 575 88 600 651 809 16 29 39 900 66 138252 541

632 747 69 76 838 982 s 323 77 88 300 414 49 300 64 624738 115001 52 75 15001 828 924 54 1350858 1800 3 7s 293 15001 475
W 2 734 52 80 82 811 136059 75 101 37 207 35 40 303 74 452 520645 e 137100 223 34 535 77 764 847 955 138072 201 18 76 457
512 7 57 139103 so 92 207 319 408 586 632 37 893 907 38

0144 88 293 339 48 525 50 660 766 141027 156 83 236 645 4642 cicöo 767 314 82 236 14002 3001 12 Ii5 21 262 76 310 66 455
61 3000 508 613 66 74 711 12 964 300 65 143758 96 976 144024
48 114 91 94 32141 30 39 70 93 423 533 98 753 66 98 863 75 935 14504
I89 319 458 59 68 93 581 697 944 146232 58 367 68 436 528 8069507 67 147047 272 308 76 85 491 504 774 828 148157 267 628 s
916 74 149103 13 224 37 386 409 506 603 7 36 7653 935 82 84

150059 148 323 538 685 719 53 843 83 151066 146 87 230 38 77
466 603 704 806 19 975 152048 372 444 503 54 632 718 60 63 868
I1500 915 153010 99 247 320 57 91 99 601 94 874 903 11500 154039182 245 81 334 455 507 18 90 97 1500 607 12 300 846 63 65 155053
74 87 149 264 582 740 802 16 300 156036 128 347 410 73 683 945
54 157136 209 325 41 500 425 39 45 658 79 85 86 726 1500 158020
122 292 601 725 159059 69 234 49 304 485 636 769 300 879 89

1609068 218 829 404 587 625 46 500 725 29 812 37 59 939 161132
57 295 499 606 59 717 88 875 928 63 162 287 424 99 545 56 626
80 708 84 919 3000 56 163057 184 95 260 4094 96 688 793 164029
184 273 381 544 715 1500 830 61 92 g 47 1565 018 35 75 300 206 388
518 60 637 46 708 65 917 166023 81 96 142 500 68 70 325 693 732167002 10 190 473 522 55 81 917 s 38 90 168292 313 87 446 738

40 916 169186 371 405 29 30 525 707
170096 146 283 323 458 632 85 729 843 932 171096 r 42 44 92

244 305 558 172019 125 82 234 51 500 333 56 3000 480 502 605 833304 500 99 ab 154 69 209 77 369 3000 595 a 41 50 63
94 177 253 80 82 331 539 82 684 788 92 969 175082 177 440 5856 620
50 749 916 47 81 176033 63 103 48 61 239 48 309 62 475 84 565 615
49 710 819 177021 42 202 300 46 612 13 21 94 706 9 858 923 29
35 t 658 79 782 940 17u113 28 68 475 89 505 9 557 75 717

e 313,479 588 801 gs 80 1s00 831 ob s x 3 248 31s 510 6089 779 839 ss 8000 911 71 87 93 181033

n e151,5 3Gerſte per 1000 xg gln Große und kleine 180 165 M nach Qualität 438 354 153Futtergerſte 131 140 PHafer per 1000 Kg Joco flau Termine niedriger Gekündtgt t Kün
n 8preis M Loco 158 178 nach Qualität Ligſermngqnalitat

c M pommerſcher mittel bis guter 162 173 feiner 176 178 ab Bahn
per dielen Monat 149 r 75 148 bez per Aug Sept per

Sept Okt 139 138,5 bez h Hit Rov 135 bez per Nov Dez 134 bez
per Dez Jan Mai 1891 154 75 beza rebur riedeberg a
Weißweizen r engl Weizen Rauhweizendis Roggen re Chevaliergerſte Landgerſte

Vafer 170 180 M per 1000 Kg
Nordhaufen 7 Aug Amtl S 90 Roggen 16,00

17,00 Gerſte 14,00 16,90 Hafer 19,00 20,00 MHamburg 7 Aug Weizen loco feſt holſteintſcher loco neuer 210

Gebr
atte

4693 915 40 84043 146 500 271 329 80 420 532 51 70 1300 805 e
1500 548 69 725 37 906 29 86101 255 376 95 603 4 36 728e e e e e c e le to e Be z8 904

90046 80 514 655 751 834 978 86 91005 93 198 482 586 808 57

109 477 529 32 708 29 71 f200 86 500 89 802 61 908 1500 43
184162 204 77 373 455 97 500 580 609 5000 185019 r 399
408 61 527 679 726 804 20 30 947 50 186133 500 38 50 79 246 307
12 74 458 511 624 966 95 187219 449 6593 692 941 188123 346 54
W 530 67 753 976 183016 28 120 318 451 32 68 88 704 830

15 Ziehnng der 4 Klaſſe 182 Königl Preuß Lotterie
Ziehung vom 7 Auguſt 1890 Nachmittags

Rur die Gewinne über Mark ſind den betreſſenden Nummern
in Parentheſe beigefügt

Ohne Gewähr

4

836 60 935 93037 256 332 70 465 513 1500 671 300 90 703 890
94010 93 162 225 80 95 382 454 7300 558 979 1500 80 95076 166 68
333 718 862 914 96086 185 246 74 3000 367 435 46 504 500 26 36

97010 200 325 98 99 441 60 502
35 68 112 46 206 403 96 585 668 842 931500 34 67 82 99104 s 403 S 679 725 300 27 654 75 92 852 300 935

W 215 Roggen loco feſt mecklenburgiſcher loco neuer 180 190 ruſſiſcher 125 394 483 91 727 300 827 1057 101 37 46 76 254 408 46 526 1000936 148 78 82 205 411 48 86 844 918 101022 49 52 74 114
loco feſt Hafer feſt Gerſte fe e 637 69 825 77 923 5000 37 3000 2012 60 73 277 304 23 40 49 98

en e e e h e D We da ger An ehe192,90 per Sept Ott 182 oggen behauptet loco 155 160,00 dover Aug 159,50 do per Sept on 00 Pommerſcher Hafer loco i68 278
469 537 614 64 1500 805 913 67 3046 3000 68 92 166 87 219 42 68
601 3 22 50 90 789 913 19 85 300 91 4130 338 98 417 523 39 652 97
2 5053 300 168 241 68 80 316 13000 596 780 300 903 29 6134

806 976 104050154 300 233 306 674 729 896 905 105101 7 8 96 389 505 750
871 960 106073 141 207 300 464 503 67 633 932 45 107016 120 97251 347 50 67 416 48 70 80 553 873 981 7051 88 286 1447 48 608 32i fut G S be Gten i e e e e e e e e e e e e e iWien 7 Aug Weizen per Herbſt 7,18 d Sr ver Krihiahr s u 527 22 6 831 67 441 110187 209 17 26 40 43 402 6 35 658 99 732 48 11 1801 14 407

60 Gd 7,65 Br Roggen ver Herbſt 6,97 Gd 6,08 Br er zig 833 e h 58 57 660 713 11500 s 85 302 2288 696 1300 718 29 63 52 9906,241 Gd 6,29 Br Hafer der Herbſt 6,80 Gd s We per Frühjahr 6 944 13027 1500 97 289 91 1300 98 361 78 611 631 37 785 888 1 33 3102 523 1500 60 863 98 902 68 114058 424 15001 93 15001

e i 5rrdrzd 5 We e velde Herbſt 6,92 d e e en e ene ug en voll behauptet per t 5 ze h e et ba de et a e e e n n e eöd 6,01 gr e Zahiatr isoi 6 e a 20013 30 177 361 603 56 715 18 95 873 919 35 44 91 21028 120140 289 335 59 770 924 121157 75 89 370 546 634 94 500
Pari Aug Anfangsbericht r Weizen ruhig ver Au 120 274 561 84 1500 665 749 22034 441 740 44 76 87 806 23 967 75 825 31 910 53 122138 44 61 364 86 482 563 91 99 855 970 123002

25,60 per Sedt 24 70 per Sept Dez dei Nov u 2bo Hohgen e 330 e e h r Se 21 298 o u äus de e ewahig Aug 15,20 per Nov Febr 15 70 347 91 509 33 651 967 3000 26063 492 778 903 270118343 266 125178 232 329 34 42 498 705 51 815 997 126002 154 78 344Päris 7 Aug nachm Saltheericht et e i et 30 en 83 ha o h 500 h fur W e 960 237233Aug 25,60 per Sept 24,80 ber Sept S 2öi66 247 380 47 36001 674 856 999 c n a a e e 60 Som r Nov 471 501 60 130001 t e 99 160 80 301 5 680 an d 636 Ubdo 10 502gen ruhig der Aug 15,00 per Nov gebr 1 30005 57 129 76 275 365 442 77 654 857 31057 96 128 243 47Antwerpen 7 Aug r Weizen h n behanptet Hafer 807 462 581 721 23 97 862 963 91 e n 5 c h ääh r 130087 67 27 r 397 3824

ruhig Gerſte behauptet S W 2 h 43 W n 76 8713000 817 44 Pmſterdam 7 a Weizen per Nov 210 Roggen e l r Se z nes I äänh 67 I 53a Okt 182 a I81 i a W 132 per März 130 à 129 à 130 171 218 890 69 5001 7 u e t n We o e 37 See 10000 d do e 553 81 et den e in e S 14 10l ben 63 e henS dert r ys c nrerwelzes loco 1011/, Weizen de e 13 1 r a d d d 189326 563 654 67 85 755 941 72
a 100 109017 170 78 256 830 749 956 41224 s 435 80 1500 943 42058 140035 87 107 250 1500 71 83 330 63 411 28 76 7e ort 7 Aug Telegr Anfange notmungen Weizen per Dez e e e h e 14100 n e e d e e W 300v 537 774 321 62 401 85 86 589 795 903 45097 151 81 210 61 88 560 99 148373 97 455 91 566 816 144251 466 562 641 59 7760

e d e 598 o 001 e r 2600 227 o 9041 13001881 85 991 145002 100 78 261 308 d8 9 717 72 74 978genn a gut e ne e n e enerliv100 T à 1069 10 e don a 15001 42 214 28 85 i gss o 87 51230 338 93 950 149529 50 817 29 421 76 625 843 84
preis e Soco n 56 224 83 229 31 68 83 481 615 160055 179 322 49 300 422 300 598 621 756 64 86 860 940M b bez r dieſen Monat 672 751 900 5 20 30 63 83 7597 5 c 72 399 550 1500 151179 212 327 96 490 569 500 608 55 729 3000 33 71 30009 et Wal Juni de ver JiniJuli bez der JullAuguſt 624 45 90 755 886 54045 e i S 57 152225 304 63 686 188082 232 u d b e e
per Aug Sept 189 90 300 225 64 337 429 38 l 46 74 824 737 986 56029 33 35 154095 187 314 535 722 94 868 99 1500 938 79 155070 615 53 47Spiritus mit 70 M Verbrauchsabgabe per 100 1 à 1002/ 10,000 53 432 51 724 411800 8 3 65 700 823 47 56 902 S 156008 381 455 614 1500 44 671 715Tralles Seländigr I Kündigungspreis M Loco hie geß e 58 531 870 55146 402 604 714 21 806 130001 52 988 157 106 30 257 800 338 43 401 68 520 90 611 e

40,4 bez ber dieſen Monat des Durchſchnittspreis 30 59083 123 13000 254 81 377 400 574 6651 718 813 158065 326 430 561 90 604 79 705 15 9048 11500 44 7
Spiritus mit 50 M Verbrauchsabgabe per 100 J à 1000es Gek I M Loco za 10000 nach

ber dieſen Monat bez Durchſchnittsprels per Sept Okt
ſrrrins mit 70 M Se ebabgade Ferner geſtiegen Gek l argloarge

M Loco mit h38,8 39 S per e Monat u per Aug Sept

60281 458 69 W r 70 715 813 50 957 91 61024 11500 141 83 217820 z 44 661 761 62095 268 447 49 1300 000 645 300 704 16

d 2 h h9 435 74 765 68031 665 185 200 86 4 59 600 58 7215000 99 799 804 95 963 65 66026 32 230 Jod zo 923 67013
3 222 509 790 854 951 68026 1500 79 91 122 237 331 13000 477s e ver ger Sept Htt z736 814 997 69301 300 405 5 68 598 800 13000 du en anDe h der O ob 896 er de er h 79046 102 18 206 503 429 80001 o1 04 626 es el R e a d e n An dee e e e e7 3 2e h e e e en e a e e e n e e n ele r dehtne t abgabe 0,90 M Ab Speicher unter freier Vor e n a n t i n e e W s

ar h e i loco ohne Faß i os 604 899 79088 Ia 206 98 be 000 et 76 hee e8 h V

er e et ee e ere n n jteltin 7 Aug Spiritus feſt loco ohne W F e e d le en e e o h i d u n e ene n W en e ler 8 be n ch n e z e ben e n e e e en e e n n ne e aWonlimſeter 82,50 der Scht et t 70 N Konſunſeler Le 6o en 96 208 80dn e83 In 888 de ded I 291 60 n 806t 03 80 hof 800 s dis vo e e e e d W es

Specialität Tuchkleider Robe 5 Mk Lewin
alle u So

in den neuesten

Farbentönen
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Zucker
Magdeburger Börſe

4 Preiſe für greifbare Waare
A t i rancskenerZredroſſnate I o 200 g

ſaten 75 27J a J mGem Melis I 27,90 27,00 27,25
Kryſtallzucker I JKrp cker II 4nz am 7 Ang vormittags 11 Uhr Sehr feſt

B Ohne Verbrauchsſteuer

6 Aug 7Granultrter Zucker M MKornz Rend 92 S Se l 880 o 18 u 7Nachpr n 75 14,00 15,50 14,20 15,60 9
Teudens am 7 Aug vormittags 11 Uhr Kornzucker ohne Umſatz

II Terminpreiſe für Rohzucker I Produkt
abzüglich Steuervergütung

a frei auf Speicher Magdeburg
RNotizlos

b frei an Bord Hamburg
Eug 14,20 bez u 14,25 Br Oft Dez 12,25 Br
Sept 15,45 bez u 13,47 Br Nov Dez 12,15 Br 12,05 G
Ptt 12,42 bez u 12,45 Br Jan März 12 39 Br 12,20 G
No 12,12 Br 12,95 G März 12,37 bez
Dez 12,17 Br 12,07 G Tendenz Ruhig ſtetig

Die Aelteſten der Kaufmanntchaft
Liquidationspreiſe am 7 Aug

Mittags 11 Uhr Abends 6 Uhrfrei auf Speicher frei an Bord frei auf Speicher frei an Bord
Magdeburg Hamburg Magdeburg Hamburg

Auguſt 13,90 14,20 M Auguſt 13,90 M 14,20 MSeptember 13,15 13,45 September 13,10 13,40
November 12,12 12,42 Ottober 12,12 12,42
Dezember 11,75 12,05 November 11,80 12,10Oktober 11,77 12,07 Dezember 11,85 12,15Jan 1891 2,80 12,10 Jan 1891 11,85 12,15

br 1891 11,90 12,20 br 1881 11,90 12,20ärz 1991 12,90 12,30 ärz 1891 12,05 12,35

Mai 18914 v v Mai 1891 n uuni unit h An 777 Juli d 7Zucker Ligquldatlonskafſe
Hamburg 7 Aug Vormittagsbericht Rübenrohzucker I Produkt

Baſis 885,0 Rendement neue Ulance frei an Vord Hamburg ver Aug 14,17
her Okt 12,37 per Dez 12,20 per März 1891 12,40 Stetig

Hamburg 7 Aug Nachmittagsbericht Rübenrohzucker I Produkt
Baſis 89 Rendement neue Uſance frei an Bord Hamburg ver Aug 14,25
per Okt 12,42/, per Dez 12,20 per März 1891 12,37 Stetig

Paris 7 Aug Anfangsbericht e Rohzucker S8 Feſt loco
34,50 Weißer Zucker behauptet Nr 8 per 100 Kg per Aug 38,87 /3 per Sept
36,87/ per Okt Jan 34,50 per Jan April 35 12

Paris 7 Aug Schlußbericht Telegr Rohzucker 38 behauptet loco
34,50 Weißer Zucker ruhig Nr S ber 100 Ke per Aug 38,60 per Sept
37,00 per Okt Jan 34,50 per Jan April 35,12London 7 Aug Zelegr 96 Japazucker Joco 15 ſehr feſt Rübencroß
zucker loco 14/ ruhig do neue Ernte Certrifugal Cuba

Antwerpen 7 Aug Sofort 34,50 Fres per Sept 30,75 Fres per
Hkt Dez 30,00 Fres

New Yorkt 6 Aug Telegr Fair refining Muscovados 47
Kaffee

7 Aug Kaffee feſt Um ſaß 2500 Sack
7 Aug vorm 11 Uhr Good gaperage Santos per Aug

38 per Sept 88 per Dez 80 per März 1891 772/ Ruhig
Ha D b T z n m Wer W M T re 5 Kaffee good

averoge Santos per Aug per Sept 88 per Dez 6808 per März 189178 Behauptet z

Hamburg
Hamburg

Havre
Ziegler
Sack San

Havre
5000 Sack

New York
ow ordinarv per

Rio de
do nach Hamburg 4009Gemachte Vertäufe

Berlin
7,30 ver 100 K

k Kgl Sächſ M
3 RentenAnl 3334s de 16003 do 500Thlr
30 Staatsanl 1855 100

do 1847 500
49 do 1870 100
4 do 67 ab5 5004 Landrentenbr 500

Dw Eifenb St Akt

21 AnſſigTepliy721Böhm Weſtd 80 og

9

7 DuxBodenbach

Eifenb St P A
Altenburg t

7 i DuxBodend Lit A

7 do do B
Bank II Kreb A
Allg D Kr A Lpz

6 Gerger Bank
6 do Hdls u Krdib
6 Gothaer Privatbank

Leipziger Bank

Sächſ Bank
Weimar Bank abgſt

Jnd rkt Pr nStamm Prior
Chemn Werkz M
Fbr Zimmerm

Cröllw Papterfabr
59 do Schuldverſchr
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